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Protokoll der ordentlichen Versammlung der  
Reformierten Kirchgemeinde Meiringen 
 
 

Ordentliche Versammlung, Sonntag, 3.12.2017 um 11.15 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Vorsitz: Maurer Fränzi, Präsidentin Kirchgemeinderat 
Protokoll: Miriam Frigg, Sekretärin Stellvertreterin 
Publikation: Anzeiger Oberhasli vom 3.11.2017 

Die Kirchgemeinderatspräsidentin Fränzi Maurer begrüsst alle Anwesenden.  

Die Versammlung wurde ordnungsgemäss publiziert und kann somit rechtsgültig eröffnet 
werden. 

Die Stimmberechtigten werden ermittelt und die Gäste sitzen getrennt. Fränzi Maurer macht 
die Besucher auf die Vorschrift aufmerksam, dass sich nicht stimmberechtigte Personen 
strafbar machen, wenn sie an Abstimmungen teilnehmen.  

Nicht stimmberechtigt sind zwei Mitarbeiterinnen und ein Gast.  
Die übrigen Anwesenden sind alle stimmberechtigt.  

Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt:  

Samuel Widmer, Steinsägestrasse 2 , Meiringen 

Anwesend: 24 stimmberechtigte Personen, 2 Mitarbeiterinnen und ein Gast ohne Stimmrecht 

Entschuldigungen: Kirchgemeinderat Kurt Huber, Sekretär Dres Winterberger 

Die Präsidentin verliest die Traktandenliste und gibt Gelegenheit, die Reihenfolge der Trak-
tanden zu ändern. 

Traktanden gemäss Publikation im Amtsanzeiger: 

1. Kredit Renovationen Kirchgemeindehaus Fr. 200‘000.- 

2. Kredit Renovation Badezimmer Pfarrhaus Hohfluh Fr. 50‘000.- 

3. Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2018 

4. Orientierung über den Finanzplan 2018– 2022 

5. Verschiedenes 

6. Aus- und Rückblicke 

Aus der Versammlung werden keine Änderungsanträge gestellt. 

Beschluss: Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
 

Verhandlungen: 

 
 

1.  Kredit Renovationen Kirchgemeindehaus Fr. 200‘000.- 
Referent Daniel Haldi  

Die Renovationen im Kirchgemeindehaus umfassen 
die Sanierungen des Mehrzweckraumes und der Fen-
ster der Unterrichtszimmer. 

Die Wohnung im 2. Stock wird brandschutzsaniert. 
Neue Decken- und Bodenbeläge in den Zimmern, der 
Stube und dem Gang, defekte Türen und weitere 
Wohnungsteile werden renoviert.  



  Seite 2 

 
Im alten Hausteil wird das Treppenhaus saniert. 

Die Strominstallationen muss erneuert werden. Teil-
weise sind die Schalter und Steckdosen sehr alt.  

Mit neuer Farbe wird die Wohnung nach Abschluss 
der Arbeiten fast wie neu aussehen.  

Der Dachstock und das Treppenhaus werden eben-
falls saniert.  

Mit diesen Arbeiten kann die Renovation des alten 
Teils des Kirchgemeindehauses abgeschlossen werden. 

Antrag 1: 
Der Kirchgemeinderat beantragt einen Verpflichtungskredit  
von Fr. 200‘000.– für die Renovationen im Kirchgemeindehaus. 

Beschluss 1:  
Die Versammlung genehmigt einstimmig den Verpflichtungskredit für die Renovationen im 
Kirchgemeindehaus mit Fr. 200‘000.-. 

 
2.  Kredit: Renovation Badezimmer Pfarrhaus Hohfluh  

Fr. 50‘000.- 
Referent Daniel Haldi  

Das Badezimmer im Pfarrhaus Hohfluh muss mit  
Fr. 50‘000.- renoviert werden 

Schimmelbefall, zu hohe Duschwanne, veraltetes Lavabo und enge 
Platzverhältnisse sprechen für die umfassende Renovation des Ba-
dezimmers. 

Antrag 2: 
Der Kirchgemeinderat beantragt einen Verpflichtungskredit von  
Fr. 50‘000.– für die Renovation des Badezimmers im Pfarrhaus  
Hohfluh. 

Beschluss 2:  
Die Versammlung genehmigt einstimmig den Kredit für die Renovationen des Badezimmers 
im Pfarrhaus Hohfluh mit Fr. 200‘000.-. 

 
 

3. Vorlage und Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2018 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter  

Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 47‘677.- aus.  

Wegen dem Wechsel des Rechnungsmodells auf HRM2 soll per Ende 2018 möglichst alles 
abgeschrieben werden. Durch die Aufwertung der Liegenschaften um Fr. 475‘000.- im HRM2 
sind verschiedene Finanzbereinigungen nötig.  

Der Aufwandüberschuss 2018 von Fr. 47‘677.- wird dem Eigenkapital entnommen.  

Geplante Ausgaben 2018, Fr. 275‘000.-. 
Für spezielle Gottesdienste und Anlässe 2018 Fr. 2‘000.-: 25. Mai: Lange Nacht der Kirchen‘ 
und am 31. August: Zusammen essen an einem Tisch‘. 

Im Sekretariat und dem Sigristenbüro müssen Teile der EDV ersetzt werden. 

Beim Kirchturm und in der Zeughauskapelle werden Geräte zum Entfeuchten der Mauern 
eingebaut.  
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Wir hoffen, dass die Feuchtigkeitsprobleme damit besser kontrolliert werden können. Beson-
ders bei der Christophorus Freske macht die Reparatur erst Sinn, wenn die Feuchtigkeit in 
der Mauer abnimmt.  

Der Steuerfuss beträgt unverändert 0.23 Einheiten der einfachen Steuer. 

Antrag 3: 

1. Vorliegender Budget der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen für das Jahr 2018, auf-
gestellt in der Sitzung des Kirchgemeinderates vom 24.10.2017, wird der Kirchgemein-
deversammlung zur Annahme empfohlen. 

2.  Die nach dem Steuergesetz zu bestimmende Anlage für das Jahr 2017 wird auf 0,23 
(wie bisher) beantragt. 

Beschluss 3: Einstimmig werden angenommen: 

1. Vorliegender Budget der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen für das Jahr 2018, auf-
gestellt in der Sitzung des Kirchgemeinderates vom 24.10.2017, wird der Kirchgemein-
deversammlung zur Annahme empfohlen. 

2.  Die nach dem Steuergesetz zu bestimmende Anlage für das Jahr 2017 wird auf 0,23 
(wie bisher) beantragt. 

 

4. Orientierung über den Finanzplan 2018– 2028 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 
 

Der Finanzplan dient als Orientierungs- und Pla-
nungsinstrument und wird immer wieder angepasst.  

Grössere bauliche Massnahmen und grössere Aus-
gaben können zeitlich verschoben werden. Die 
Auswirkung für die Kirchgemeinde wird sichtbar. Die 
Belastungen des Finanzplans sind für die Kirchge-
meinde für die nächsten Jahre tragbar.  

Mit den Renovationen des Kirchendachs der Micha-
elskirche und dem Dach der Kirche Hohfluh stehen grosse finanzielle Bedürfnisse an. Daher 
ist eine Steuersenkung zur Zeit kein Thema. 

Der Finanzplan ist Bestandteil des Protokolls. 

Über den Finanzplan muss nicht abgestimmt werden. Er dient der Orientierung. 

 

5. Verschiedenes 

Jubiläum 
20 Jahre Jelli Abplanalp am 1.12.2017 als Sigrist und Hauswart in Meiringen. Herzlichen 
Dank für die Treue und die gute Zusammenarbeit. 

Neue Sigristin Mitarbeiterin in Hohfluh 
Kathrin Neiger-Gasser hat am 1. August die Arbeit von Ursula Heimann übernommen. Wir 
begrüssen Kathrin Neiger herzlich und freuen uns auf gute Zusammenarbeit mit ihr.  

Herzlichen Dank an Ursula Heimann, welche nach 10 Jahren Sigristin Mitarbeiterin Hohfluh 
eine neue Herausforderung in der Weiterbildung zur Lastwagenfahrerin sucht.  

Pensionierung 
Jelli Abplanalp tritt Ende März 2018 in den vorzeitigen Ruhestand. 
Er wird im Gottesdienst am 28. Januar verabschiedet. Seinen letzten Arbeitstag wird er Mitte 
Februar haben.  
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Nachfolger Sigrist Hauswart 
Am 1. Februar 2018 tritt Chri-
stian Maurer-Huber die Sigri-
sten Stelle als Nachfolger an. 

Organigramm:  
Da Christian Maurer der Ehe-
mann der Präsidentin ist, hat 
der Kirchgemeinderat ent-
schieden, eine Trennung der 
Aufgabengebiete durchzufüh-
ren. 
Alle Personellen Aufgaben 
übernimmt per 1.01.2018 die 
Vizepräsidentin Therese Meer-
stetter. 

 
6. Aus- und Rückblicke 

Spielnachmittag in Hohfluh – Schüler und Senioren 

 
Spannender Austausch zwischen den Generationen. Im 2018 sind zwei Spielnachmittage mit der 
Oberstufe Meiringen geplant. 

Kindertanzen 
Das neue Angebot ist auf Initiative der jugendlichen Leiterinnen entstanden. Wir wünschen den Kin-
dern viel Vergnügen beim Tanzen. 
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Goldene Konfirmation 21.05.2017 

 

Das Treffen der vor 50 Jahren Konfirmierten mit den diesjährigen Konfirmanden ist ein gut besuchter 
Anlass und macht jung und alt Freude. 

Mägisalp Gottesdienst7.2017 

 
Taufen, schönes Wetter und schöne Unterhaltung bei unseren Berggottesdiensten bereichern das 
Kirchgemeindeleben jedes Jahr neu. 

Hittli – Badesee Fest 12.08.2017 

 
Trotz feuchtem Sommerwetter Wetter genossen die Besucher und die Hittli-Teammitglieder das Fest 
beim Badesee in Wasserwendi. Wir wünschen dem Team nächstes Jahr viel Sonnenschein. 
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Mändigsträff   

 
Regelmässig treffen sich alleinstehende Frauen zum Austausch, Wandern und fein Mittagessen. 

600 Jahre Marktrecht in Meiringen – Festgottesdienst und Handwerkermarkt  

 
Der traditionelle Herbstmarkt wurde vom Mittwoch auf Sonntag verschoben. Trotz Sturm über Mittag 
besuchten viele Gäste aus nah und fern die unzähligen Handwerks- und normalen Marktstände. Im 
Festgottesdienst wurde die Geschichte des Haslitales mit der Säumerei und dem damit verbundenen 
frühen Marktrecht aufgezeigt. 

 

Viele weitere Anlässe wurden im vergange-
nen Jahr durchgeführt.  
131 Personen helfen mit, den Betrieb und alle An-
gebote in der Kirchgemeinde durchzuführen. 

97 Freiwillige ohne die 75 Chormitglieder in zwei 
Chören, 8 Kirchgemeinderäte, 8 Kirchenmusiker,  
16 Mitarbeiter, 2 Revisoren 

 
Die Verschiedenheit und Vielfalt sprechen 
breite Bevölkerungsteile an und bereichern 
das gesellschaftliche- und kirchliche Leben. 
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Ausblicke - Adventsgeschichten für Familien mit Kindern 

 
Jeden Mittwoch vor Weihnachten treffen sich Kinder mit Eltern und Grosseltern zu Adventsgeschich-
ten im Chor der Michelskirche. Dabei bestaunen alle die erstmals aufgestellte Krippe in der Micha-
elskirche.  

Lange Nacht der Kirchen 25.05.2018 Gemeinsam Essen 31.08.2018 

 
Neue Angebote - Lassen sie sich überraschen. 

Im Dezember finden viele Gottesdienste und Anlässe statt. Alle Daten finden Sie aktuell unter 
www.refkgm.ch, in Reformiert und im Kirchenanzeiger des Anzeigers Oberhasli. 

Für die geleisteten Dienste im vergangenen Jahr all dieser Mitarbeitenden zugunsten der Kirchge-
meinde, danke ich im Namen des Rates, allen herzlich und hoffe auf ein gutes, spannendes und ab-
wechslungsreiches nächstes Jahr. 

Jedes Jahr beenden verschiedenste Freiwillige Mitarbeitende ihren Einsatz in einem unserer Teams. 
Auch Ihnen Herzlichen Dank. 

Fränzi Mauer bedankt sich bei allen, welche zum Gelingen der Versammlung beigetragen haben, 
wünscht allen eine schöne Adventszeit und schliesst die Versammlung um 11.30 Uhr. 
Das Protokoll wird ab Montag, 11. Dezember während 30 Tagen im Sekretariat aufliegen. Öffnungs-
zeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr oder nach Anmeldung. 

Genehmigungsausschuss 
Kirchgemeinderatspräsidentin Vizepräsidentin Stimmenzähler 
 
 
 
 
Fränzi Maurer Therese Meerstetter Samuel Widmer 

Für das Protokoll 

Sekretärin Stv. Kirchgemeinde 
 
 
 
Miriam Frigg 


